
Stadtführungssaison 2004 beginnt 
Am Mittwoch, 5. Mai 2004 startet der 
Touristik-Service Aalen seine bereits tra¬ 
ditionelle Stadtführungssaison. Zum Auf¬ 
takt führt Anneliese Herz durch die Au¬ 
ßenanlagen des Limesmuseums und zeigt 
die St. Johannkirche. Treffpunkt ist um 
18.30 Uhr am Limesmuseum. 
Es gibt einige neue attraktive Themen im 
Angebot der "Halb(e) nach Sechs" am er¬ 
sten und dritten Mittwoch im Monat und 
bei den Samstagsführungen um 14.30 
Uhr. So steht die Führung in der Stefa- 
nuskirche in Wasseralfingen unter dem 
Motto "Sieger Köder", außerdem wird 
eine Excursion angeboten, die auf Stau¬ 
ferspuren unter anderem nach Lorch zu 

Stiftung Schloss Fachsenfeld: 

Die Stiftung Schloss Fachsenfeld star¬ 
tet mit einem Paukenschlag am Don¬ 
nerstag, 6. Mai um 20 Uhr in die dies¬ 
jährige Saison der Koenigswege. 
Mit Trommeln, Pauken, Bongos, Marim¬ 
ba die Bühne steht voll mit Schlaginstru¬ 
menten und die 28jährige Marta Klimas¬ 
ara erweckt sie zum Leben. Mit Präzisi¬ 
on, Kondition, Rhythmusgefühl und dy¬ 
namischen Abstufungen begeistert sie Ihre 
Zuhörer. Die erste Open-Air Veranstal¬ 
tung findet am Samstag, 8. Mai 2004 um 
20 Uhr im Schlosshof unter den Linden 
statt. Unter dem Titel "Short-Stories" tritt 
die Gruppe Friedemann auf. Sie waren be¬ 
reits vor drei Jahren zu Gast auf Schloss 
Fachsenfeld und haben schon damals mit 
ihren eigenwilligen und exklusiven Klän¬ 
gen das Publikum begeistert. Pop, Folk, 

Am Sonntag, 13. Juni 2004 finden ne¬ 
ben der Europawahl in Baden-Würt¬ 
temberg auch die Kommunalwahlen 
statt. 
Die Redaktion des amtlichen Mitteilungs¬ 
blattes “Stadtinfo” gibt in den nächsten 
Wochen bis zur Wahl Antworten zu häu¬ 
fig gestellten Fragen zu den anstehenden 
Wahlen. 
Europawahl 
Vom Donnerstag, 10. bis Sonntag, 13. 
Juni 2004 wird in Europa das 6. Euro¬ 
päische Parlament neu gewählt. Ein Mei¬ 
lenstein in der Geschichte Europas. Mit 
dem Beitritt der mittel- und osteuropäi¬ 
schen Länder sowie Zyperns und Maltas 
können nun 338 Millionen wahlberech¬ 
tigte Europäer ihre Stimme abgeben. 732 
Europaabgeordnete (darunter 99 deutsche 
Abgeordnete) vertreten in den kommen¬ 
den fünf Jahren die Interessen der Wäh¬ 
lerinnen und Wähler in Brüssel und Straß¬ 
burg. 
Kommunalwahlen 
Am Sonntag, 13. Juni 2004 werden in 
Baden-Württemberg in 1 110 Gemeinden 
und 35 Landkreisen die Mitglieder von 
Gemeinderäten und Kreistagen gewählt. 
Dabei können die Wählerinnen und Wäh¬ 
ler sowohl Stimmen häufen (kumulieren) 
als auch Kandidaten von einer Liste auf 
eine andere übertragen (panaschieren). 
Wahlberechtigt sind deutsche Gemeinde¬ 
bürger wie auch ausländische Mitbürger 
aus der Europäische Union. In den Ge¬ 
meinden mit Ortschafts verfassung werden 
auch die Mitglieder der Ortschaftsräte 
bestellt. 
Welche Funktion hat der Gemeinderat? 
Der Gemeinderat ist die Vertretung der 
Bürgerinnen und Bürger und das Haupt¬ 
organ der Gemeinde. Seine Mitglieder 
werden von den Bürgerinnen und Bürgern 
auf fünf Jahre gewählt. Vorsitzender des 
Gemeinderats ist der Oberbürgermeister. 

dem Stauferrundbild führt. Der Gang über 
den St. Johann-Friedhof, die Evangelische 
Stadtkirche, eine Rundfahrt im Londoner 
Doppeldecker und zum Abschluss Schloss 
Fachsenfeld im Kerzenschein mit Sekt 
und Musik sind weitere bewährte High¬ 
lights im Angebot des Touristik-Service 
Aalen 
In der Zeit vom Samstag, 12. Juni bis 
Sonntag, 29. August 2004 bieten die 
Rundgänge durch die historische Innen¬ 
stadt durch die Sommeraktion "Aalen 
City blüht" ein ganz besonders Flair. 
Alle Termine sind in einem Prospekt auf¬ 
gelistet, der beim Touristik-Service Aa¬ 
len erhältlich ist. 

Jazz, Kammermusik, besinnliche Instru¬ 
mentalklänge - all dies kommt in Friede¬ 
manns Kompositionen vor. Mit einem 
weiteren Höhepunkt wartet am Sonntag, 
9. Mai 2004 um 11 Uhr die Jugendkapelle 
der Stadt Aalen mit einem Muttertags¬ 
konzert auf. Kurz vor ihrer Konzertreise 
nach Frankreich, Großbritannien, Belgi¬ 
en und in die Niederlande bietet die 
Jugendkapelle ein anspruchvolles und 
doch unterhaltsames Programm ihren 
Zuhörern dar. Für das leibliche Wohl wird 
an diesem Tag durch einen Mittagstisch 
im herrlichen Ambiente unter den Linden 
im Schlosshof gesorgt. Karten sind im 
Vorverkauf im Rathaus Fachsenfeld Te¬ 
lefon: 07366 961212 oder im Schloss 
Fachsenfeld Telefon: 07366 2793 erhält¬ 
lich. 

Die Anzahl der Gemeinderäte (acht bis 
60) ist von der Einwohnerzahl abhängig. 
In Aalen sind dies 40. In Städten führen 
die Gemeinderäte die Bezeichnung Stadt¬ 
räte. Die Gemeinde- beziehungsweise 
Stadträte üben ihre Tätigkeit ehrenamtlich 
aus. 
Als von den Bürgerinnen und Bürgern 
direkt gewähltes Organ entscheidet der 
Gemeinderat über die Grundsätze der 
Kommunalpolitik. Im Gegensatz zu Bun¬ 
destag und Landtag erlässt der Ge¬ 
meinderat keine formellen Gesetze, son¬ 
dern beschließt Satzungen und kontrolliert 
die Verwaltung. Beim Gemeinderat liegt 
in erster Linie das "Königsrecht" - die 
Verfügung über die Finanzmittel im 
Stadthaushalt. Dieses Recht versetzt die 
Stadträtinnen und Stadträte in die Lage, 
die Richtung der Kommunalpolitik zu 
bestimmen, darüber zu befinden, was in 
der Stadt getan werden soll und was nicht. 
Der Gemeinderat kann aber auch in Ein- 
zelfragen Projekte Vorschlägen, Initiativen 
ergreifen und durchsetzen. Ob in sozia¬ 
len Angelegenheiten, beim Bau von Grün-, 
anlagen, Spielplätzen und Straßen, in der 
Förderung des Wohnungsbaus, von Indu¬ 
strie und Gewerbe oder des Sports, in der 
Kultur, beim Schulhausbau oder im Nah¬ 
verkehr. 

In der nächsten Informationsserie be¬ 
fassen wir uns mit der Frage: Wie wird 
der Gemeinderat gewählt? 

Info-Hotline zur Wahl 
Das Wahlamt der Stadt Aalen informiert. 
Fragen zur Wahl? 
Das Wahlamt der Stadt Aalen gibt Aus¬ 
kunft! Telefonnummer: 07361 52-1261 
Vormittags: Montag bis Freitag von 9 bis 
12 Uhr. Nachmittags: Montag bis Mitt¬ 
woch von 14 bis 16 Uhr, Donnerstag von 
14 bis 18 Uhr. 

Scheckübergabe 
Einen Scheck in Höhe von 500 Euro 
überreichte Oberbürgermeister Ulrich 
Pfeifle stellvertretend für den Stadt¬ 
verband der sporttreibender Vereine 
Aalen e.V. an die Geschäftsführerin des 
Stadtjugendrings Aalen e.V. Heidi 
Weiss-Moll. Das Stadtoberhaupt erhielt 
die Spende vom Vorsitzenden des Stadt- 

Donnerstag, 6. Mai 2004 
Elternabend zum Thema: “ Homöopa¬ 
thie für Kinder”. Der Kindergarten im 
Zochental lädt zu einem Vortrag: “Klas¬ 
sische Homöopathie für Kinder” ein. Re¬ 
ferentin: Frau Riedel, Fachfrau für Ho¬ 
möopathie. Donnerstag, 6. Mai 2004, 20 
Uhr, Kindergarten Zochental, Warthe¬ 
landstraße 83, Telefon: 07361 35759. 

Samstag, 8. Mai 2004 
Kinderbedarfsbörse des Kindergartens 
“Weilernest” in Aalen-Hofhermweiler, 
Adlerstraße 30. Verkauft werden Kinder- 

Altpapiersammlungen 
Bringsammlung 
Samstag, 8. Mai 2004 
Fachsenfeld von 9 bis 12 Uhr -> Schüt¬ 
zenverein Hubertus Fachsenfeld, Festplatz 
Richthofenstraße. 

GOA 
Abholtermine “Gelber Sack” 
Bezirk 10 Montag, 10. Mai 2004. 

Gebührenmarke 2004 
Restmüllabfuhr - auf gültige Gebühren¬ 
marke für das Jahr 2004 achten. 
Die Abfallwirtschaftsgesellschaft GOA 
weist daraufhin, dass alle Restmüll-Ton- 
nen mit einer Gebührenmarke für das Jahr 
2004 versehen sein müssen. Die Gebüh¬ 
renmarken sind rechteckig und mit dem 
Wappen des Ostalbkreises sowie der Jah¬ 
reszahl 2004 bedruckt. Die Marken wur¬ 
den Anfang März zusammen mit den 
Gebührenbescheiden verschickt. Haushal¬ 
te, die noch keine Marke haben, können 
sich unter der Telefonnummer 07171 
1800-555 an die GOA wenden. 

Verloren - Gefunden 
Ring, Fundort: Dekanstraße; Hörgerät, 
Fundort: Tchibo Aalen; Skistiefel, Fund¬ 
ort: Greutplatz. 
Zu erfragen beim Fundamt Aalen, Te¬ 
lefon: 07361 52-1081. 

verbandes Dr. Günter Wallner anlässlich 
des 75jährigen Jubiläums des Verbandes 
im vergangenen Jahr. Mit der Spende wird 
der Stadtjugendring Spiel- und Sportge¬ 
räte für Jugendliche anschaffen. Heidi 
Weiss-Moll bedankte sich im Namen des 
Stadtjugendrings beim Stadtverband für 
die unerwartete Spende ganz herzlich. 

bekleidung- und Spielzeug. Die Verkaufs¬ 
börse ist von 13.30 bis 16 Uhr geöffnet. 
Es gibt eine Kinderbetreuung, Kaffee und 
Kuchen und eine Tombola. 

Samstag, 15. Mai 2004 
Kinderbedarfsbörse mit Kinderfloh¬ 
markt im evangelischen Kindergarten 
“Regenbogen” in Wasseralfingen. Alles 
“Rund um das Kind” von 14 bis 16 Uhr 
in* evangelischen Gemeindehaus, Bis¬ 
marckstraße 85. Mit großem Kaffee- und 
Kuchenverkauf. Infos und Tischreser¬ 
vierungen unter Telefon: 07361 78579. 

Sperrmüllbörse 
Zu verschenken: 
Drei Spanplatten, 19 mm, 2,60 m x 1,22 
m, weiß, Telefon: 07361 943560; 

Couchtisch Eiche rustikal, zwei Lampen, 
Leinwand und Filmprojektor, Telefon: 
07361 44387; 

Betonplatten, zirka 25 m2, 0,40 m x 0,40 
m, Telefon: 07361 34147; 

2 Sessel, Telefon: 07361 68763; 

Gartenerde, Telefon: 07361 32176; 

Herrenfahrrad, 21-Gang, Telefon: 07361 
45312; 

Stahl-Kletterrakete, Küchenschränke, 
Telefon: 07361 42104; 

Gartentisch in braun, 90 cm Durchmes¬ 
ser, Telefon: 07361 44539; 

Einmachtopf mit Zubehör, Entsafter und 
Einmachgläser, Telefon: 07361 44254; 

Wohnzimmerbüfett, .Telefon: 07361 
62912; 

Mädchenbücher, Telefon: 07361 32630; 

Rundecke, Telefon: 07361 5559744. 

Wenn auch Sie etwas zu verschenken 
haben, dann richten Sie Dir Angebot bis 
Freitag, 10 Uhr an die Stadtverwaltung 
Aalen, Telefon: 0736152-1130. Nur An¬ 
gebote aus dem Stadtgebiet Aalen wer¬ 
den veröffentlicht! Sie können Ihre Ge¬ 
genstände auch über www.aalen.de, 
Rubrik “Aalen” melden. 

Luftwaffen Übung 
Hochwertausbildung ELITE in Bayern 
und Baden-Württemberg 

Wie nahezu jedes Jahr seit 1995 wird auch 
in diesem Jahr seit vergangenen Freitag 
bis 14. Mai 2004 im Großraum Bayern - 
Baden-Württemberg die Luftwaffen¬ 
übung ELITE (Electronic Warfare Live 
Training Exercise) unter Beteiligung von 
17 weiteren Nationen stattfinden. 

Neben vielen NATO Staaten werden auch 
Österreich, Schweden, Slowenien und die 
Schweiz mit unterschiedlichen Flugzeu¬ 
gen und bodengebundenen Kräften an 
dieser einzigartigen Übung der Deutschen 
Luftwaffe teilnehmen. 

Die Übungseinsätze werden jeweils von 
Montag bis Donnerstag in der Zeit von 9 
bis zirka 12 Uhr und von 13.45 Uhr bis 
etwa 17 Uhr geflogen. Am Freitag wird 
der Flugbetrieb mittags beendet. 
In der Nacht wie auch an dem Wochen¬ 
ende 8. und 9. Mai wird kein Flugbetrieb 
im Zusammenhang mit ELITE 2004 statt¬ 
finden. 
Für die während der Übung auftretenden 
Lärmbelastungen bittet die Bundeswehr 
um Verständnis. 
Anfragen können über das kostenfreie 
Bürgertelefon 0800 8620 730 an das Luft¬ 
waffenamt Abteilung Flugbetrieb in der 
Bundeswehr herangetragen werden. 

Limesmuseum: 

Grabungsführung 
Wegen der geplanten Erweiterung 
des Limesmuseums wird ein Teilbe¬ 
reich des Kastellgeländes vom 
Landesdenkmalamt archäologisch 
untersucht. 
Am Donnerstag, 6. Mai 2004 erläu¬ 
tert Herr Dr. M. Scholz um 17.30 
Uhr im Rahmen einer Grabungs¬ 
führung die bisherigen Erkenntnis¬ 
se. 

Volkshochschule 
Mittwoch, 5. Mai 2004 
Vortrag: Betreuungs- und Patienten¬ 
verfügung, Dagmar Biermann, 20 Uhr, 
Torhaus; 
Donnerstag, 6. Mai 2004 
Vortrag: Aspekte der persönlichen 
Karriereplanung, Madeleine Leitner, 19 
Uhr, Torhaus, in Zusammenarbeit mit der 
VHS Schwäbisch Gmünd. 

Aalener Spionlesmarkt 

Töpfer- und Kunst¬ 
handwerker gesucht 
In diesem Jahr findet der 3. Aalener 
Spionlesmarkt am Samstag, 16. und 
Sonntag, 17. Oktober 2004 statt, an 
dem Kunsthandwerker und Töpfer 
ihre handgearbeiteten Produkte vor¬ 
stellen und längst vergessen geglaubte 
Arbeitstechniken zeigen. Für diese 
Veranstaltung sucht der Innenstadt¬ 
verein (ACA) noch Künstler die ihr 
Handwerk ausstellen und verkaufen 
möchten. Die Teilnahmebedingungen 
sowie weitere Informationen sind bei 
Aalen City aktiv unter Telefon: 07361 
555-278 erhältlich. 
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Problemstoff-Mobile 
Sammeltour 
In den nächsten Wochen ist das GOA-Problemstoff-Mobil irh Ostalbkreis unterwegs. 
Privathaushalte können dort kostenlos schadstoffhaltige Abfälle in haushaltsüblichen 
Mengen einschließlich ihrer Behältnisse abgeben. Das Problemstoff-Mobil hält: 

Dewangen 
Parkplatz Hohenstaufenstraße Samstag, 8. Mai 2004 von 9.15 bis 10 Uhr. 

Fachsenfeld 
Festgelände Samstag, 8. Mai 2004 von 8 bis 8.45 Uhr. 

Die Problemstoffe sind dem Fachpersonal unbedingt persönlich zu übergeben. Die 
Anlieferung von Problemstoffen außerhalb der genannten Abgabezeiten ist nicht mög¬ 
lich. 

Saison “Koenigswege” 2004 startet 

25jähriges Partnerschaftsjubiläum 
in Saint Lö 
Am Freitag, 25. Juni 2004 beginnt die 
Reise nach Saint Lö an der unter ande¬ 
rem eine offizielle Delegation der Stadt 
Aalen, Mitglieder des Städtepart¬ 
nerschaftsvereins und eine Musikgrup¬ 
pe teilnehmen. Natürlich sind auch son¬ 
stige Interessenten herzlich eingeladen. 
Anlass der Reise ist das 25jährige Jubilä¬ 

um der Partnerschaft mit Aalen. An die¬ 
sem Wochenende wird auch ein Flussfest 
in Saint L6 stattfinden. Der Preis für die 
Busreise beträgt 75 Euro. Die Übernach¬ 
tung sollte möglichst in Gastfamilien er¬ 
folgen. Rückfahrt ist am Montag, 28 Juni. 
Bei Interesse bitte unter Telefon: 07361 
52 2364, Renate Hemlep, melden. 

Wahlen 2004: 

Das Wahlamt der Stadt 
Aalen informiert: 
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Polizeiverordnung der Stadt Aalen 

Änderung der Polizeilichen Umweltschutzverordnung 

Polizeiverordnung der Stadt Aalen zur 
Änderung der Polizeiverordnung gegen 
umweltschädliches Verhalten, Belästi¬ 
gungen der Allgemeinheit, zum Schutz 
der Grün- und Erholungsanlagen und 
über das Anbringen von Hausnummern 
(Polizeiliche Umweltschutzverordnung) 
der Stadt Aalen vom 26. Juli 2001 
Aufgrund von §§ 10 Abs. 1,1 Abs.l und 
18 Abs. 1 Polizeigesetz Baden-Württem¬ 
berg in der Fassung vom 13. Januar 1992 
(GBl. S. 1, ber. S 596, 1993 S. 155), zu¬ 
letzt geändert durch Art. 1 ÄndG vom 19. 
Dezember 2000 (GBl. S. 752) wird mit 
Zustimmung des Gemeinderates vom 29. 
April 2004 verordnet: 

Art. 1 
§ 7, "Haus- und Gartenarbeit" erhält fol¬ 
gende Fassung: 
(1) Haus- und Gartenarbeiten, die zu er¬ 
heblichen Belästigungen anderer führen 
können, dürfen in der Zeit von 12.30 Uhr 
bis 14.30 Uhr und von 20 Uhr bis 7 Uhr 
nicht ausgeführt werden. 
(2) Die Vorschriften nach dem Bundes- 
Immissionsschutzgesetz, insbesondere die 
32. Verordnung zur Durchführung des 
Bundes-Immissionsschutzgesetzes (Gerä¬ 
te- und Maschinenlärmschutzverordnung 
-32. BimschV-), bleiben unberührt. 

Art. 2 
1. In § 17 Abs. 1, "Belästigungen der All¬ 

gemeinheit", wird in Nr. 5 der Punkt 
durch einen Strichpunkt ersetzt. Da¬ 
nach werden neue Nummern 6 und 7 
eingefügt, diese erhalten folgenden 
Wortlaut: 
6. Gegenstände wegzuwerfen oder ab- 

zulagem, außer in dafür bestimmte 
Abfallbehälter; 

7. Abfälle, die der Landkreis einzusam¬ 
meln und zu befördern hat, vor 18 
Uhr am Tage vor dem Abfuhrter¬ 
min bereitzustellen." 

2. § 17 Abs. 2 erhält folgenden Wortlaut: 
Die Vorschriften des Strafgesetzbuches, 
des Betäubungsmittelgesetzes, des 
Kreislaufwirtschafts- und Abfallge¬ 
setzes sowie des Landesabfallgesetzes 
bleiben unberührt. 

Art. 3 
1. In § 21 Abs. 1, "OrdnungsWidrigkei¬ 

ten", werden die bisherigen Nummern 
23 bis 35 zu den Nummern 25 bis 37. 
Die Nummer 23 erhält folgenden Wort¬ 
laut: 
entgegen § 17 Abs. 1 Nr. 6 Gegenstän¬ 
de wegwirft oder ablagert; 
Die Nummer 24 erhält folgenden Wort¬ 
laut: 

entgegen § 17 Abs. 1 Nr. 7 Abfälle be¬ 
reitstellt; 

2. In § 21 Abs. 3 werden die Worte "von 
mindestens 10 DM und höchstens '2000 
DM" und "mit höchstens 1000 DM" 
ersetzt durch die Worte "von minde¬ 
stens 5 Euro und höchstens 1000 Euro" 
und "mit höchstens 500 Euro". 

Art. 4 
Diese Polizeiverordnung tritt am Tage 
nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
Hinweis: Eine etwaige Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung Baden-Württemberg 
oder aufgrund der Gemeindeordnung 
beim Zustandekommen dieser Verord¬ 
nung wird nach § 4 Abs. 4 i.V.m. Abs. 5 
unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
innerhalb eines Jahres seit der Bekannt¬ 
machung der Verordnung gegenüber der 
Stadt geltend gemacht worden ist. Der 
Sachverhalt, der die Verletzung begrün¬ 
den soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, 
wenn die Vorschriften über die Öffentlich¬ 
keit der Sitzung, die Genehmigung oder 
die Bekanntmachung der Verordnung 
verletzt worden sind. 
Bürgermeisteramt 
Aalen, 29. April 2004 
gez. Pfeifle, Oberbürgermeister 

Marktsatzung der Stadt Aalen 

Satzung zur Änderung der Marktsatzung der Stadt Aalen vom 10. August 1978, zuletzt geändert am 

11. Dezember 2000 

Aufgrund des § 4 der Gemeindeord¬ 
nung Baden-Württemberg in der der¬ 
zeit gültigen Fassung hat der Gemein¬ 
derat der Stadt Aalen am 29. April 2004 
folgende Satzung beschlossen: 

§1 
In § 4 Abs. 4 Ziff. 3 der Marktsatzung 
wird die Nennung "§ 66 Abs. 1" ersetzt 
durch § 67". 

§2 
§ 12 Abs. 3 erhält folgenden Wortlaut: 
In Aalen-Wasseralfingen findet der Jahr¬ 
markt auf dem Stefansplatz statt. 

§3 
§ 15 erhält folgenden Wortlaut: 
1. Der Wochenmarkt findet in Aalen je¬ 

den Mittwoch und Samstag, in Aalen- 
Wasseralfingen jeden Samstag, in Aa- 
len-Unterkochen jeden Freitag und in 
Aalen-Hofhermweiler-Unterrombach 
jeden Freitag statt. 

2. Fällt ein Markttag auf einen gesetzli¬ 
chen Feiertag, so wird der Wochen¬ 
markt am vorhergehenden Werktag 
abgehalten. Entsteht dadurch ein zeit¬ 

liches Zusammentreffen eines Wo¬ 
chenmarktes in Aalen mit einem o.g. 
Wochenmarkt eines Teilortes, so kann 
die Marktaufsicht im Einvernehmen 
mit den Marktbeschickem den Wo¬ 
chenmarkt des Teilortes verlegen. Der 
Verlegung ist rechtzeitig zu veröffent¬ 
lichen. 

§4 
In § 16 1. Satz, 2. Halbsatz wird "Stefans¬ 
platz" ersetzt durch "Karlsplatz", außer¬ 
dem werden die Worte "der Bauernmarkt 
in Aalen findet im Bereich "Alter Kirch- 
platz" nördlich der Stadtkirche, zwischen 
Gebäude 5 und der Straße "An der Stadt¬ 
kirche", statt" ersatzlos gestrichen. 
Der letzte Satz wird ergänzt und lautet: 
"Der Markt umfasst dort höchstens 120 
lfd.M. Verkaufsfläche." 

§5 
In § 17 Abs. 1 werden die Worte "und der 
Bauernmarkt" gestrichen. 

§6 
In § 18 werden die Sätze 2 und 3 gestri¬ 
chen. 

Marktgebührensatzung der Stadt Aalen 

der Gemeindeordnung beim Zustande¬ 
kommen dieser Verordnung wird nach § 
4 Abs. 4 i.V.m. Abs. 5 unbeachtlich, wenn 
sie nicht schriftlich innerhalb eines Jah¬ 
res seit der Bekanntmachung der Verord¬ 
nung gegenüber der Stadt geltend gemacht 
worden ist. Der Sachverhalt, der die Ver¬ 
letzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 

§7 
In § 22 wird die Nennung "1 000 DM" 
ersetzt durch "500 €". 

§8 
Diese Satzung tritt am Tage nach Ihrer 
Bekanntmachung in Kraft. 
Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens¬ 
oder Formvorschriften der Gemeindeord¬ 
nung Baden-Württemberg oder aufgrund 
der Gemeindeordnung beim Zustande¬ 
kommen dieser Verordnung wird nach § 
4 Abs. 4 i.V.m. Abs. 5 unbeachtlich, wenn 
sie nicht schriftlich innerhalb eines Jah¬ 
res seit der Bekanntmachung der Verord¬ 
nung gegenüber der Stadt geltend gemacht 
worden ist. Der Sachverhalt, der die Ver¬ 
letzung begründen soll, ist 2m bezeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über 
die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh¬ 
migung oder die Bekanntmachung der 
Verordnung verletzt worden sind. 
Bürgermeisteramt 
Aalen, 29. April 2004 
gez. Pfeifle, Öberbürgermeister 

Aufgrund der §§ 4 und 10 der Gemeinde¬ 
ordnung Baden-Württemberg in der Fas¬ 
sung vom 24. Juli 2000 (GBl. S.582, ber. 
S. 698), geändert durch § 25 Mittel¬ 
standsförderungsgesetz vom 19. De¬ 
zember 2000 (GB1.S.745) und Art. 2 Än¬ 
derungsgesetz vom 28.05.2003 (GBl. S. 
271) und der §§ 2 und 9 des Kommunal¬ 
abgabengesetzes für Baden-Württemberg 
in der Fassung vom 28. Mai 1996 (GBl. 
S. 481) hat der Gemeinderat der Stadt 
Aalen am 29. April 2004 folgende Sat¬ 
zung beschlossen: 

§1 
Gebührenpflicht 

Für die Benützung der Wochen- und Jahr¬ 
märkte werden Gebühren erhoben. 

§2 
Gebührenschuldner 

Gebührenschuldner ist, wer Einrichtungen 
der städtischen Märkte benützt. Mehrere 
Gebührenschuldner haften als Gesamt¬ 
schuldner. 

§3 
Erhebung der Gebühr 

Die Gebührenschuld entsteht mit der Zu¬ 
weisung eines Standplatzes und dessen 
Inanspruchnahme. 

§4 
Fälligkeit und Entrichtung der 

Gebühr 
(1) Die Gebühren werden mit der Be¬ 
kanntgabe der Gebührenfestsetzung an 
den Gebührenschuldner fällig. 
(2) Von den Benutzern ständiger Plätze 
kann der Jahresbetrag vierteljährlich je¬ 
weils zum 15. Februar, 15. Mai, 15. Au¬ 
gust und 15. November bezahlt werden. 
(3) Die Benutzer unständiger Plätze ha¬ 
ben die Gebühr sofort bei Fälligkeit zu 
bezahlen. 

§5 
Gebührenberechnung 

(1) Für Benutzer ständiger Plätze wird ein 
Jahresbetrag erhoben. 
Für Benutzer unständiger Plätze wird eine 
Tagesgebühr erhoben. 
(2) Für die Berechnung der Gebühren ist 
die Frontlänge des in Anspruch genom¬ 
menen Standplatzes maßgebend. Ange¬ 
fangene Meter werden auf volle laufende 
Meter aufgerundet. 
(3) Wer als Benutzer ständiger Plätze die 
für ihn bereit gehaltene Einrichtung nicht 
oder nur teilweise in Anspruch nimmt, hat 
keinen Anspruch auf Ermäßigung oder 
Erstattung der vollen oder anteiligen Ge¬ 
bühren. 

§6 
Höhe der Gebühren 

Die Gebühren betragen 
L für die Wochenmärkte in Aalen: 

a) Für die Inhaber ständiger Plätze bei 
zwei Markttagen je Woche: 
jährliches Platzgeld je m 
Platzlänge 71,00 € 

b) Für die Inhaber ständiger Plätze bei 
einem Markttag je Woche: 
jährliches Platzgeld je m 
Platzlänge 35,00 € 

c) Für die Inhaber unständiger Plätze: 
Platzgeld: 
Verkaufswagen (bis 4 m Länge) 
Fuhrwerk oder Anhänger und 

Kfz bis 1,5 t Eigengewicht 9,00 € 
Kfz über 1,51 Eigengewicht 18,00 € 

2. für die Wochenmärkte in Aalen-Un- 
terkochen, Aalen-Wasseralfingen 
und Aalen-Hofhermweiler/Unter- 
rombach: 
a) Für die Inhaber ständiger Plätze bei 

einem Markttag je Woche: 

Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über 
die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh¬ 
migung oder die Bekanntmachung der 
Verordnung verletzt worden sind. 
Bürgermeisteramt 
Aalen, 29. April 2004 
gez. Pfeifle 
Oberbürgermeister 

Bebauungsplan/Flächennutzungsplan 

Öffentliche Auslegung 

Bereich nördlich des Ostalbklinikums/verlängerte Steinbeis- 

straße 
Öffentliche Auslegung des Bebau¬ 
ungsplanentwurfs für den "Bereich 
nördlich des Ostalbklinikums und der 
verlängerten Steinbeisstraße" in den 
Planbereichen 03-04, 78-04 und 78-05 
in Aalen-Kernstadt und Aalen-Wasser¬ 
alfingen, Plan Nr. 78-04/2 vom 
29.03.2004 (Stadtplanungsamt Aalen 
und Stadtmessungsamt Aalen) und Be¬ 
gründung vom 29.03.2004 (Stadtpla¬ 
nungsamt Aalen) sowie Grünord¬ 
nungsplan vom 29.03.2004 (Grünflä¬ 
chen- und Umweltamt Aalen) und der 
Satzung über örtliche Bauvorschriften 
für das Bebauungsplangebiet, Plan Nr. 
78-04/2 sowie der Änderung des Flä¬ 
chennutzungsplans im "Bereich Ostalb- 
klinikum Aalen" (10. FNP-Änderung) 
Der Gemeinderat der Stadt Aalen hat in 
seiner Sitzung am 29.04.2004 den Ent¬ 
wurf des o. g. Bebauungsplanes, den Ent¬ 
wurf der Satzung über örtliche Bauvor¬ 
schriften sowie den Entwurf der 10. FNP- 
Änderung im "Bereich Ostalbklinikum 
Aalen" gebilligt. 
Das Plangebiet liegt am nördlichen Rand 
der Aalener Kernstadt, z.T. auf Gemar¬ 
kung Wasseralfingen. Es befindet sich im 
Übergangsbereich von Siedlung und freier 
Landschaft. 
Das westliche Plangebiet umfasst im we¬ 
sentlichen Teile des bisherigen Parkplat¬ 
zes und die bewaldeten Böschungsflächen 
am Nordrand des Ostalbklinikums. 
Der östliche Teil des Plangebietes (Be¬ 
reich Schafbuck) ist Grünland; diese Bau¬ 
lücke soll geschlossen und einer Wohn¬ 
bebauung zugeführt werden. Die Stein¬ 
beisstraße soll nach Westen hin zur 
Wendeplatte am Ende der Hopfenstraße 
verlängert werden; sie stellt zukünftig die 
Haupterschließungsstraße für das Ostalb¬ 
klinikum dar. Das Plangebiet ist, mit Aus¬ 
nahme des früheren Hubschrauber¬ 
landeplatzes und des zwischenzeitlich fer¬ 
tiggestellten 1. Bauabschnittes der ver¬ 
längerten Steinbeisstraße, unbebaut. Es 
hat eine Größe von ca. 5,84 ha. 
Die genaue Abgrenzung des Plangebietes 
ist aus dem ausgelegten Bebauungsplan¬ 
entwurf ersichtlich. 
Eine Umweltverträglichkeitsprüfung ist 
nicht erforderlich und wird nicht durch¬ 
geführt. 

Durch diesen Bebauungsplan werden fol¬ 
gende Bebauungspläne, soweit sie vom 
Geltungsbereich dieses Bebauungsplans 
überlagert werden, aufgehoben: 
Bebauungsplan "Kälblesrain/Tännich", 
Plan Nr. 03-04 (rechtsverbindlich ab 
06.01.1968), Nördlicher Bereich des Ost¬ 
albklinikums; 
Bebauungsplan "Berufl. Schulzentrum", 
Plan Nr. 78-04 (rechtsverbindlich ab 
05.11.1977), westliches Teilstück der aus¬ 
gebauten Steinbeisstraße sowie Bereich 
mit Leitungsrechten in westlicher Verlän¬ 
gerung der Steinbeisstraße; 
Bebauungsplan "Kälblesrain", Plan Nr. 
78-04/1 (rechtsverbindlich ab 
21.01.1978), Verkehrsfläche am westli¬ 
chen Ende der Steinbeisstraße. 
Der Flächennutzungsplan für die Verwal¬ 
tungsgemeinschaft Aalen wird im "Be¬ 
reich Ostalbklinikum Aalen" gern. § 8 
Abs. 3 BauGB im Parallelverfahren ge¬ 
ändert (10. FNP-Änderung, Entwurf vom 
29.03.2004 des Stadtplanungsamtes Aa¬ 
len). 
Der Entwurf des Bebauungsplanes mit 
Textteil, der Entwurf der Satzung über 
örtliche Bauvorschriften, die Begründung 
zum Bebauungsplan, der Grünordnungs¬ 
plan sowie der Entwurf der Änderung des 
Flächennutzungsplans (10. FNP-Ände¬ 
rung) sind in der Zeit vom 17.05.2004 bis 
21.06.2004, je einschließlich, im Rathaus 
in 73430 Aalen, Marktplatz 30, Schauka¬ 
sten auf dem Flur des 4. Obergeschosses 
(im Bereich des Stadtmessungsamtes Aa¬ 
len) zwischen den Zimmern Nr. 415 und 
416 bzw. an der Wand zwischen den Zim¬ 
mern Nr. 418 und Nr. 422 während der 
üblichen Dienststunden öffentlich zu je¬ 
dermanns Einsichtnahme ausgelegt. 
Zur gleichen Zeit können die Unterlagen 
auch beim Bezirksamt in Aalen-Wasser¬ 
alfingen sowie bei den Bürgermeister¬ 
ämtern Essingen und Hüttlingen einge¬ 
sehen werden. 

Amegungen können während der Aus¬ 
legungsfrist schriftlich oder zur Nieder¬ 
schrift vorgebracht werden. 

Aalen, 30. April 2004 
Bürgermeisteramt 
gez. Pfeifle, 
Oberbürgermeister 

Satzung über die Erhebung von Marktgebühren der Stadt Aalen vom 29. April 2004 
jährliches Platzgeld je m 
Platzlänge 32,00 € 

b)Für die Inhaber unständiger Plätze: 
Platzgeld: 
Verkaufswagen (bis 4 m Länge) 
Fuhrwerk oder Anhänger und 
Kfz bis 1,5 t Eigengewicht 8,00 € 
Kfz über 1,5 t Eigengewichtl6,00 € 

3. für die Krämermärkte in Aalen und 
Wasseralfingen: 
Platzgeld bei eigenem Marktstand je m 
Standlänge 4,00 € 

4. Stromgebühren: 
Inanspruchnahme von Strom aus städ¬ 
tischen Marktverteilerschränken bei ei¬ 
ner Abnahme 
bis zu 1 KW/h pro Markttag 1,00 € 

für jede weitere KW/h 
pro Markttag 0,50 € 

Die Gebühren unter Nr. 1 bis 3 unterlie¬ 
gen nur zu 25 % der Umsatzsteuerpflicht 
und werden insoweit zuzüglich dem je¬ 
weils gesetzlich gültigen Umsatzsteuer¬ 
satz erhoben. Die Gebühren unter Nr. 4 
werden zuzüglich dem jeweils gesetzlich 
gültigen Umsatzsteuersatz erhoben. 

§7 
Inkrafttreten 

Diese Marktgebührensatzung tritt am 1. 
Juli 2004 in Kraft. 

Gleichzeitig tritt die Satzung über die Er¬ 
hebung von Marktgebühren der Stadt 
Aalen vom 8. Juni 1978, zuletzt geändert 
am 31. Mai 2000 außer Kraft. 

Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens¬ 
oder Formvorschriften der Gemeindeord¬ 
nung Baden-Württemberg oder aufgrund 

Immissionsdaten der LfU-Messstation Aalen vom 29.03. bis 02.05.2004 

Werte in mg pro m3 Luft 

max. 1-h-Mittelwert 

Schwellenwert der 22. BImSchV 
bzw. der Tochterrichtlinien der EU 

max. 24-h-Mittelwert 
Schwellenwert der 22. BImSchV 
bzw. der Tochterrichtlinien der EU 

NO, 

0,079 

0,200 

0,038 

0,100 

SO, 

0,053 

0,350 

0,018 

0,125 

CO 

0,6 * 

10,0 

0,4 

PMIO-Staub 

0,026 

0,028 

0,050 

O, 

0,147 

0,180 

0,105 

SO = Schwefeldioxid NO, = Stickstoffdioxid PMIO-Staub = Stauberfas- 
CO = Kohlenmonoxid O = Ozon sung mittels ß-Absorption 

* 8-Stundenmittelwert ** 3-Stundenmittelwert 

Bei Rückfragen steht Ihnen Johannes Kiefer, Telefon: 07361 52-1609, zur 
Verfügung. 
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Familienbildungsstätte 
Erziehung zur Autonomie 
Transaktionsanalyse im Alltag mit Kin¬ 
dern. Referentin: Heike Schwarzer, Mon¬ 
tag, 10. und 17. Mai 2004, von 20 bis 
21.30 Uhr, Evangelisches Gemeindehaus, 
Friedhofstraße 5, FBS Gesprächsraum, 
Kursgebühr: 18 Euro mit Familienpass 
10,80 Euro. 

Kochen 
Frei nach Jamie Oliver, dem "Naked 
Chef aus dem Londoner Norden. Kom¬ 
men Sie zu unserem Kochabend und er¬ 
fahren Sie mehr über Jamie Oliver und 
erleben Sie seine spannende Küche, Lei¬ 
tung: Marietta Hageney und Christine 
Lindenberger, Küche der GHS Unterrom¬ 
bach, Hofherrnstraße 41, Kosten: zehn 
Euro mit Familienpass sechs Euro. 
1. Kurs: Mittwoch, 12. Mai 2004, von 
18 bis 21 Uhr, 2. Kurs: Donnerstag, 13. 
Mai 2004 von 18 bis 21 Uhr. 

Eltern trauern um ihr Kind 
Wir, selbstbetroffene Eltern, möchten all 
diejenigen, die noch ganz nah den Tod des 
geliebten Kindes zu bewältigen haben ein- 
laden, gemeinsam ein Stück Trauerweg zu 
gehen. Donnerstags, 13. Mai, 3. Juni, 24. 
Juni und 15. Juli, jeweils 19 Uhr, FBS- 
Geschäftsstelle, Wilhelm-Merz-Straße 13. 
Kontaktadressen: Joachim Werner, Tele¬ 
fon: 07361 69276, Brigitte Richar-don, 
Telefon: 07328 922522. Ohne Gebühr. 

Selbstbehauptung und 

Selbstverteidigung 
Das Konzept dieser Kurse ist speziell auf 
die Lebenssituation und die geschlechts¬ 
spezifische Erziehung von sechs bis neun- 
jährige Mädchen abgestimmt. Bitte 
rutschfeste Fußbekleidung, bequeme Klei- 

Begegnungsstätte Bürgerspital 
Donnerstag, 6. Mai 2004 
Zithermusik mit Familie Schmid, 15 Uhr; 
Vortrag: Mit dem Wohnmobil durch 
Skandinavien: Referent: H. Plapp, 15 Uhr; 
Dienstag, 11. Mai 2004 
Seniorenhochschule: Die Motetten 
Bruckners - Eine Hommage an Klaus 
Pfeifle, Referent: Prof. Forst, 15 Uhr. 

Aktiv-Reisen 
Zu nachfolgende Reisen sind noch weni¬ 
ge Plätze frei. Radreise an den Fluß Drau 

(Kernten) vom Donnerstag, 10. bis Frei¬ 
tag, 18. Juni 2004 sowie für die Radreise 
“Fünf Flüsse” vom Montag, 16. bis Frei¬ 
tag, 20. August 2004 (Naub, Fils, 
Pegnitz, Altmühl und Donau). Die Rad¬ 
reisen sind betreut und der Bus ist an der 
Strecke immer verfügbar. 

Auskunft erhalten sie telefonisch unter der 
Rufnummer 07361 64545 und die Anmel¬ 
dung erfolgt persönlich in der Begeg¬ 
nungsstätte Bürgerspital Aalen e.V. am 
Spritzenhausplatz 13. 

Gastfamilien gesucht!!! 
Student sucht Gastfamilie 
Ein 17jähriger Student aus Saint Lö 
möchte im Juli im Zeitraum von drei 
Wochen ein Praktikum in der Aalener 
Stadtbibliothek machen. Gesucht wird 
eine Gastfamilie mit etwa gleichaltri¬ 
gen Jugendlichen, die bereit wäre, 
Stephane für diesen Zeitraum aufzu¬ 
nehmen. Als Gegenleistung kann ein 
Austauschaufenthalt in Saint Lö erfol¬ 
gen. 
Bitte melden Sie sich bei der Städte¬ 
partnerschaftsbeauftragten der Stadt 
Aalen, Renate Hemlep unter Telefon: 
07361 52-2364. 

Donau-Stipendium 

Baden-Württemberg 
Landesstiftung Baden-Württemberg 
und Donauschwäbische Kultur¬ 
stiftung sucht Gastfamilie. 
Einjähriger Deutschlandaufenthalt von 
26 Stipendiaten/innen aus Kroatien, 
Rumänien, Serbien und Ungarn 
Die Landesstiftung Baden-Württem¬ 

berg und die Donauschwäbische Kul¬ 
turstiftung des Landes Baden-Württem¬ 
berg fördern insgesamt 26 Schülerin¬ 
nen und Schüler mit einem einjährigen 
Stipendium vom Mittwoch, 8. Sep¬ 
tember bis Donnerstag, 28. Juli 2005. 
Für eine Jugendliche suchen die Orga¬ 
nisation noch dringend eine aufge¬ 
schlossene Familie, die gerne mit ei¬ 
nem jugendlichen Gast aus Satu Mare/ 
Rumänien zusammen leben würde. 

Die Jugendlichen werden rechtzeitig 
vor Beginn des Schuljahres 2004 in ihre 
Familien anreisen. Sie werden die 10. 
Klasse eines Gymnasiums besuchen 
und in einer Gastfamilie leben. 

Die Gastfamilie erhält für Unterkunft 
und Verpflegung einen Kostenersatz 
von 10,50 Euro am Tag. Weitere 
Informationenen: Schwaben Internatio¬ 
nal e.V., Stuttgarter Straße 67, 70469 
Stuttgart,Telefon: 0711 23729-13, Fax 
0711 23729-32, Email: 
schueler@schwaben-international.de, 
www.schwaben-intemational.de. 

Kirchen 
düng, Decke oder Isomatte und einen klei¬ 
nen Schlafsack in fester Hülle mitbringen. 
Leitung: Inge Bertsch, Freitag, 14. Mai 
2004, von 14.30 bis 17.30 Uhr, Samstag, 
15. Mai 2004, von 10 bis 13 Uhr und von 
14 bis 17.30 Uhr, Torhaus, Gymnastik¬ 
raum, Kosten: 59 Euro mit Familienpass 
35,40 Euro. 

Ein Rhabarberblatt aus Stein 
...zwischen Markt und Mittagessen ma¬ 
chen Sie einen Abstecher in den Garten 
der Geschäftsstelle der Familien-Bil- 
dungsstätte. Dort können Sie kreativ wer¬ 
den und ein Blätterdenkmal für den Gar¬ 
ten gießen. Mitzubringen: ein großes, 
schönes Rhabarberblatt. Die Herstellung 
dauert zirka 30 Minuten. Das Blatt muss 
noch einige Tage an Ort und Stelle aus¬ 
härten! Anmeldung unbedingt erforder¬ 
lich. Samstag, 15. Mai 2004 zwischen 
8.30 Uhr und 12.30 Uhr, Wilhelm-Merz- 
Straße 13. Kursgebühr: (mit Materialko¬ 
sten) neun Euro mit Familienpass 5,40 
Euro. 

Rosmarin und Thymian 

wächst in meinem Garten 
Wir pflanzen einen Kräuterkasten mit 
Thymian, Lavendel, Pfefferminze, etc. 
und erfahren einiges über ihre Anwen¬ 
dung und'Heilwirkung sowie über die 
Kräuter als Gewürze in besonderen Spei¬ 
sen und Tees, die an diesem Abend zube¬ 
reitet werden. Mitzubringen: einen Blu¬ 
menkasten und Erde, Kosten für Kräuter 
zirka sechs Euro. 1. Kurs am Montag, 10. 
Mai 2004, 20 Uhr. 2. Kurs am Montag, 
17. Mai 2004, 20 Uhr. Leitung: Krista 
Sick, Familien-Bildungsstätte Aalen, Wil- 
helm-Merz-Straße 13, Kursgebühr: neun 
Euro mit Familienpass 5,40 Euro. 

Gottesdienste 

Zur Person 
25jähriges Dienstjubiläum von 
Manfred Peukert 
Am 4. Mai 2004 feierte Manfred Peukert 
sein 25jähriges Jubiläum im öffentlichen 
Dienst. Manfred Peukert wurde im Au¬ 
gust 1980 als Verkehrsamtssachbearbeiter 
bei der Stadt Aalen eingestellt. Nach acht 
Jahren erfolgte ein Wechsel zur Beschaf¬ 
fungsstelle beim Kämmereiamt der Stadt. 
Am 1. Januar 1991 wurde er zum stell¬ 
vertretenden Abteilungsleiter der Beschaf¬ 
fungsstelle für den gewerblich-techni¬ 
schen Bereich bestellt. 
Der 52jährige begann seinen beruflichen 
Werdegang 1969 mit einer Ausbildung 
zum Industriekaufmann bei der Firma 
RUD in Unterkochen. Nach dem anschlie¬ 
ßenden Ableisten seines Grundwehrdien¬ 
stes arbeitet er noch bis zu seinem Ein¬ 
tritt bei der Stadt Aalen im August 1980 
als Sachbearbeiter bei seiner Ausbildungs¬ 
firma in Unterkochen. 

Aktuelle Nachrichten aus der 
Lokalen Agenda 21 in Aalen 

Evang. Kirchengemeinde 
Unterrombach/Hofherrnweiler 
Dienstag, 11. Mai 2004 
Anmeldung der Konfirmandinnen und 
Konfirmanden für die Konfirmation 2005 
im Rahmen eines Elternabends um 19.30 
Uhr im Dietrich-Bonhoeffer-Haus. 

Katholische Kirchen: 
Marienkirche: So. 9 Uhr Eucharistiefeier, 
11 Uhr Eucharistiefeier, Familiengottes¬ 
dienst (Neue Töne), 14UhrTauffeier, 18 
Uhr Maiandacht; St. Michaels-Kirche 
(Pelzwasen): Sa. 18 Uhr Eucharistiefeier 
der Kroaten in der Kroatischen Mission, 
Friedhofstarße 4, 18.30 Uhr Vorabend¬ 
messe, So. die Eucharistiefeier der Kro¬ 
aten entfällt; St. Augustinus-Kirche 
(Triumphstadt): So. 10 Uhr Eucharistie¬ 
feier der Italiener, 19 Uhr Eucharistiefeier; 
St. Elisabeth-Kirche (Grauleshof): So. 
10 Uhr Eucharistiefeier; Heilig-Kreuz- 
Kirche(Hüttfeld): Sa. 8 Uhr Eucharistie¬ 
feier, 18.30 Uhr Vorabend-Eucharistie¬ 
feier, Do. 18.30 Uhr Eucharistiefeier; 
Salvatorkirche: Fr. 8.30 Uhr Eucharistie¬ 
feier, So. 10.30 Uhr Familiengottesdienst, 
18 Uhr Maiandacht, Mo. 19 Uhr Eucha¬ 
ristiefeier; Peter- u. Paul-Kirche (Hei¬ 
de): So. 9.15 Uhr Eucharistiefeier, Di. 19 
Uhr Eucharistiefeier, Do. 17.30 Uhr Mai¬ 
andacht; Ostalbklinikum: So. 8.30 Uhr 
Wortgottesdienst mit Kommünionfeier, 
Mi. 19 Uhr Wortgottesdienst mit Kom¬ 
munionfeier; St. Bonifatius-Kirche 
(Hofhermweder): Sa. 18.30 Uhr Eucha¬ 
ristiefeier (Vorabendgottesdienst), So. 
kein Gottesdienst (Erstkommunion in St. 
Thomas); St. Thomas (Unterrombach): 
Sa. kein Gottesdienst, So. 8.30 Uhr 
Erstkommunionfeier Gruppe Unterrom¬ 
bach, 10.30 Uhr Eucharistiefeier Gruppe 
Hofhermweiler, 18 Uhr Dankandacht. 
Evangelische Kirchen: 
Stadtkirche: So. 10 Uhr Gottesdienst; 
Augustinuskirche: Jeden 2. u. 4. So. i. M. 
um 8.30 Uhr; Johanneskirche: Sa. 19Uhr 
Gottesdienst zum Wochenschluss; Mar¬ 
kuskirche (Hüttfeld): So. 10.30 Uhr; 
Martinskirche (Pelzwasen): So. 10.30 
Uhr; Ostalbklinikum: So. 9.30 Uhr Got¬ 
tesdienst, jeden 3. So. i. M. oek. Gottes¬ 
dienst; Peter-u. Paul-Kirche: So. 10.30 
Uhr jeden 1. und 3. So. i. M.; jeden letzten 
So. i. M. 9.15 Uhr ökum. Gottesdienst; 
Christuskirche (Unterrombach): So. 10 
Uhr Familiengottesdienst der Altpie- 
tistischen Gemeinschaft; Martin-Luther- 
Saal (Hofhermweiler): So. kein Gottes¬ 
dienst. 
Kurzfristige Änderungen sind möglich. Die übrigen Gottesdien¬ 

ste der Kirchen und Konfessionen entnehmen Sie bitte der Ta¬ 

geszeitung. 

Stromsparen ist aktiver 

Klimaschutz 
Unglaublich: Es gibt viele Geräte, die 
obwohl sie ausgeschaltet wurden, trotz¬ 
dem Strom verbrauchen, solange sie nicht 
vollständig vom Netz getrennt werden! 
Dieses trifft auf Geräte der Bürotechnik 
aber auch der Unterhaltungselektronik zu. 
Messen Sie selbst: Energiesparmonitore 
zur Verbrauchsmessung von Elektrogerä¬ 
ten können Sie im Kundeninformations- 
zentrum der Stadtwerke, Gmünder Stra¬ 
ße 20 kostenlos ausleihen. Weitere Infor¬ 
mationen: www.no-e.de/www.sw-aalen. 
de/foerder-tipps.html. 

Tauschring-Treffen 
Am Dienstag, 11. Mai 2004 findet um 
19.30 Uhr im DRK-Altenhilfezentrum 
"Wiesengrand" in der Heinrich-Rieger- 
Str. 14 in Aalen das nächste Tauschring- 
Treffen statt. Das Treffen dient dem ge¬ 
genseitigen Kennenlernen, dem Aus¬ 
tausch neuer Angebote und Gesuche und 
der Organisation und Koordination des 
Tauschrings. Alle Mitglieder des Tausch¬ 

rings und alle 
T auschring-Interes- 
sierten sind herzlich 
eingeladen! 21 

lokale Agenda 
Gesundes Wohnen 
Am Dienstag, 11. Mai 2004 findet um 
19.30 im Energieberatungszentram "Die 
Dorfmühle" in Unterkochen ein Fachvor¬ 
trag zum Thema "Gesundes Wohnen - 
ohne Schimmel" statt. Referent ist Jürgen 
Schmid. 
Der Eintritt ist frei. Weitere Informatio¬ 
nen: www.diedorfmuehle.de/ 

Der Anfang der Liebe... 
Das Agendaprojekt Klappe, die 1. zeigt 
am Donnerstag, 6. Mai 2004 und am 
Dienstag, 11. Mai 2004 um 20.30 Uhr 
sowie am Sonntag, 9. Mai 2004 und 
Montag, 10. Mai 2004 um 18 Uhr im 
Filmpalast Aalen den Film: “Junimond” 
(Drama, Deutschland 2002, Regie: Hano 
Hackfort, 92 Minuten). 
Weitere Informationen: Filmpalast Aalen. 
Telefon: 07361 955512oderimInternet: 
www.kulturkueche-online.de 

Haus der Jugend Frauen 
Betreuter Kindernachmittag 
Im Haus der Jugend findet jeden Montag, 
Dienstag und Mittwoch von 14 bis 17 Uhr 
ein betreuter Kindernachmittag statt. 
Herzlich willkommen sind alle Jungen 
und Mädchen von zehn bis 14 Jahren. 
Montag, 10. Mai 2004, Heute ist der Be¬ 
treuter Kindemachmittag geschlossen. 
Dienstag, 11. Mai 2004, Spiele am PC: 
Es können verschiedene, altersgerechte 
Spiele ausprobiert werden. Keine PC- 
Kenntnisse erforderlich. 
Mittwoch, 12. Mai 2004, Schokomilch: 
Milch und Schokoeis mixen - und fertig 
ist die leckere und erfrischende Scho¬ 
komilch, Kosten: 40 Cent. 
Das Betreuungsteam freut sich auf be¬ 
kannte und jeden neuen Besucher. 
Weitere Informationen gibt es im Haus der 
Jugend, Nördlicher Stadtgraben 14,73430 
Aalen, Telefon: 07361 558139 und unter 
www.hausdeijugend.de. 

Freitag, 7. und Samstag, 8. Mai 2004 
Konfliktmanagement - Wochenendkurs 
mit Farzaneh Fallahian, VHS Aalen, Tor¬ 
haus, Unterrichtsraum 2; 

Samstag, 8. Mai 2004 
Rhetorik und Kommunikation - Tages¬ 
kurs, Monika Weigand, VHS, Bürgerhaus 
Wasseralfignen, VHS-Raum 1, 9 Uhr; 

Mittwoch, 12. Mai 2004 
Elternzeit - Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf nicht nur für Frauen. 
Beauftragte für Chancengleichheit am Ar¬ 
beitsmarkt. 
Berafsinformationszentram der Agentur 
für Arbeit Aalen, 9.30 Uhr. 

Noch bis zum Mittwoch, 19. Mai 2004 
Fotoausstellung “Menschen und Land¬ 
schaft der marokkanischen Sahara”, 
VHS Aalen, Torhaus, Foyer, 3. Ober¬ 
geschoss. 
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Ein einmaliges Vergnügen 
zum Muttertag 

Nachtkerzenöl-Cremebad 
& Besuch in der Therme 

Das sehr hochwertige Samenöl der 

Nachtkerze spendet in hervorragender 

Weise Feuchtigkeit und intensive 
Pflege der Haut. Für Körper und Geist: 

Entspannung finden Sie beim 

Besuch unserer Therme. 
so°we<^- 

• auch als Geschenk-Gutschein erhältlich - 

www.limes-thermen.de 

1 LIMES-THERMEN AALEN 1 
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I Stadtwerke Aalen GmbH 

H LIMbb-1 HfcKMbiN AALhlN 

geb. Jansaithong, Aalen, 
Heidestraße 124 

J 
Sterbefälle 

■ 2. April 2004 
Rebecca, T. d. Beate Blumenschein 
geb. Möller, Aalen, Weilerstraße 28 

■ 16. April 2004 
Leonie, T. d. Markus Jasper und d. 
Christin Cicek geb. Dietrich, Aalen, 
Sandbergstraße 12 

■ 20. April 2004 
Luca-Renö, S. d. Rene Vorbach und d. 

Ilka geb. Maul, Rainau, Mahdfeld¬ 
straße 8 

Christoph, s. d. Meinrad Vetter und d. 
Gaby geb. Linke, Aalen, Toggenburger 
Straße 34 

Hannah, T. d. Andreas Mahr und d. Ste¬ 
phanie geb. Kolb, Rainau, Alemannen¬ 
weg 6 

■ 21. April 2004 
David Valentin, S. d. Dipl.-Ing. (FH) Mar¬ 
kus Roland Münz und d. Judith Feu- 
erle-Munz geb. Feuerte, Schwäbisch 

Gmünd, Herzog-Albrecht-Straße 18 

Emma-Maria, T. d. Dipl.-lng. (FH) Erhard 
Rudolf Lauster und d. Tanja -Kolenko- 
Lauster geb. Kolenko, Aalen, Ziegel¬ 
straße 5 

■ 22. April 2004 
Jonas, S. d. Bernd Martin Sandmeyer 
und d. Andrea Elfriede geb. Holzner, 
Bopfingen, Carl-Orff-Weg 16 

Yigit, S. d. Ahmet Dogu und d. Medine 
geb. Yetisen, Aalen, Saumweg 29 
Tim Nicolas, S. d. Dipl.-lng. Matthias 

Bernhard Stegmaier und d. Annbritt 
Dana geb. Billinger, Waiblingen, Wei¬ 
denstraße 5 

■ 23. April 2004 . 
Jonas Andreas, S. d. Stefan Johannes 
Hagele und d. Heike geb. Grau, Aalen, 
Dewanger Straße 11 

Emma Renate, T. d. Julius Siebert und 
d. Anita Eva geb. Lopuschynski, Aalen, 
Rubinstraße 4 

■ 24. April 2004 
Eva, T. d. Martin Sauer und d. Samran 

Hochzeiten 

■ 23. April 2004 
Viktor Kettschick, Ebersbach/Fils, 
Hauptstraße 33 und Anna Ketschik, Aa¬ 
len, Albatrosweg 3 

■ 24. April 2004 
Eduard’ Selinger und Jennifer Tauber, 
Aalen, Steigerweg 6 

■ 23. April 2004 
Klara Fritz geb. König, Aalen, Langert- 
straße 102 
Wilhelm Werner Lutz, Bopfingen, Rö¬ 
merstraße 20 
Joze Kozelj, Oberkochen, Gerhart- 
Hauptmann-Weg 41 

■ 24. April 2004 
Wilhelm Karl Friedrich Nohl, Aalen, Mi- 
chael-Braun-Ring 170 

■ 26. April 2004 
Arno Mix, Bopfingen, Härtsfeldstraße 7 

■ 29. April 2004 ^ 27- April 2004 
Peter Ehleiter und Dipl.-lng. Yvonne Ma1[9re,: ^artha Christine Seyboldt 
Stephanie Brunner, Aalen, Weilerstraße 91 9eb- stracl<' Aa|en, Hegelstraße 78 
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